
Grußadresse an das „SPD-Politbüro“
zum Bundesparteitag vom 17. bis 19.November 2003 in Bochum

„Teure Genossen,“

ihr habt uns seit 1998 viel versprochen (wir haben euch vertraut ) und könnt im 5-Jahres-
Plan-Zeitraum auch tolle Ergebnisse eurer Arbeit in Regierungsverantwortung  vorweisen.
! „Sicherung der Arbeitslosigkeit auf hohem Niveau“ ( die Zielstellung von ca. 3,5 Mio
     Arbeitslosen wurde weit überboten), ihr habt wirklich viel geredet, mehr geht nicht.
! „3 Jahre Hoffnung in  Regierungsverantwortung(Z: Müntefering) auf bessere

wirtschaftliche Zeiten in relativer Ruhestellung“ (jetzt Hektik und Dramatik, obwohl
die Probleme wieder besseren Wissens seit 1986- Bundesratsanalyse zu
beitragsfinanzierten So-zialsystemen- genau bekannt waren),16 Jahre Opposition habt ihr
für Konzepte voll genutzt.

! Konzentration auf Riester-Flop und Hartz-Papier -Vermitteln und Sanktionen ohne
Arbeitsplätze. Über die Agenda 2010 vorher mit Mitgliedern oder gar
nochArbeitslosen  reden, gut, daß ihr das nicht gemacht habt und auch nicht tut. Für
Sozialschmarotzer - Zwangsbeschäftigung, Billigstlöhne- das ist die  Lösung , sonst
sinken ja die Steuerein-nahmen noch mehr. 23% Arbeitslose als Nichtwähler in Bayern
waren erneut dankbar( wie in Niedersachsen und Hessen)und zeigen doch, daß man auch
ohne Arbeitslose eine Wahl verlieren kann.Gut so,daß von der Schaffung von
Arbeitsplätzen kaum mehr die Rede  ist, Kommunen kaum mehr Spielraum haben, das
Kapital durch das Parlament fast unkon-trolliert (z.B. Versicherungen und
Großkonzerne)gefördert wird , das bringt Aufschwung!

! Steigerung der Beitragssätze und mehr Zuzahlung im Gesundheitsbereich , hier gibt es
noch Reserven nach oben !

! Rentennullrunden und -senkung trotz Ökosteuer : linke Tasche- rechte Tasche -keiner
konnte das besser. Kräftiges „Rühruppen“ in der Rentensuppe bringt doch erst den
richtigen Geschmack. Rentenbezieher mit 3-12000 Euro stört eine Zutatenreduzierung um
10% kaum - also nur etwas mehr Wasser in die Suppe, Millionen normaler Rentner
werden eure „Reformsuppe“ schon geduldig auslöffeln und euch als Wähler danken!

! „Wahlversprechen“der besonderen Art -nachzulesen im Wahlprogramm und
Koalitions-vertrag 02 -keiner konnte das besser,„soziale Versprechen“wirken immer
glaubwürdig!

! „Sozialreformen“ in neuen unbekannten Dimensionen durch Privatisierung der
Risiken auf dem Rücken der sozial Schwächeren -  hier werdet ihr zunehmend besser
als die CDU, ja nicht bei den Großgewinnlern/Reichen/Großverdienern/Politikern rütteln!

! Die Demokratie in Deutschland entwickelt ihr gemeinsam mit der Opposition zur
     Demokratur (Zweiparteiendiktatur) der beiden sogenannten „Volksparteien“ - bravo-
     Einigkeit  macht stark - „weiter so für das Volk!“- für wen sonst?
! Der Bundestag wird zur“ Volkskammer 2“ entwickelt ( „klare Einstimmigkeit“ der

Abgeordneten „im Kanzlerwahlverein“ a`la DDR) - weiter so!
! Gesetzesänderungen werden in Richtung demokratischer Zentralismus a`la DDR je

nach Kassenlage orientiert , wir sind auch sicher, daß Reformen für Politiker genau so
schnell umgesetzt werden, wie für die Bevölkerung oder? Es ist unglaublich, daß ein
stellv. Vorsitzender, das nicht mehr mitmacht, da müßt ihr doch was tun oder?

! Privilegien der Minderheit der oberen 10.000 werden ausgebaut, die Mehrheit muß
den Gürtel enger schnallen, z.B. das Sterbegeld - für viele „Wähler und aktive
Demokraten“  gestrichen, da zu teuer. Die wenigen Abgeordneten des Bundestages



bekommen wegen Armutsgefahr weiterhin bis 10700 Euro, Europaabgeordnete
höhere Bezüge und mit                                                                     niedrigeren Steuern,
dagegen waren die Privilegien in der Volkskammer und anderen

     Gremien  in der DDR ein Fliegenschiß - weiter so! Mit Minderheiten muß man sehr
     vorsichtig umgehen, daran wird eine Gesellschaft gemessen !
! Nicht wie früher in der DDR nur Millionen, nein heute versenst man Steuermilliarden,

das ist doch was, oder? Und man lächelt in den Medien dazu, DDR-Minister waren immer
ernst und schauten bedeutungsvoller, also auch beim Politikerhumor große Fortschritte.

! Von ca. 500.000 neuen Mitgliedern in der SPD zu Brandt`s Zeiten, habt ihr  erst ca.
130.000 Mitglieder vergrault, das muß „anders“ werden!!

! Die zu erwartenden Parteitagsbeschlüsse werden ganz sicher wie früher fast 99 %
Zustimmung durch die Delegierten erreichen- ihr seid auf dem richtigen Weg, laßt euch
von „feigen Abweichlern, die nur das Wahl- und Parteiprogramm umsetzen und , das ist ja
noch schlimmer - den Kanzler stürzen wollten- „, nicht vom harten Kurs aus dem
Hinterzimmer abbringen- Wähler und Gewählte sind doch ein Volk- weiter so! Nicht
erst

     fragen,“ Handeln“- Zeit ist doch Geld – beides haben wir nicht mehr und mitmachen will
     auch keiner mehr. Wir im Osten hatten da schon mal was Ähnliches.
! Wer sind diese wenigen „kritisch Verwirrten“ schließlich, wozu braucht ihr eigentlich

noch eine Basis, außer zum Zahlen und Wirken für „fähige Spezi`s“ in unseren Reihen
–
oder!?100.000 Demonstranten in Berlin sind nichtbeachtenswerte Unverantwortliche!

! Als Ich-AG in Richtung innovativer Dienstleistungen könnten Tausende neuer
Arbeitsplätze z.B. bei der Vermietung von Gebissen in Kombination mit Timeshering
entstehen, die Gesundheitsreform macht`s möglich oder bei Werbeagenturen in Richtung
gutbezahlter Plakatsprücheklopferei ohne Konsequenzen- Politiker tragen  eine hohe
Verantwortung, aber keiner ist verantwortlich - das ist doch was oder? Politische und
wirtschaftliche Fehlleistungen von„Spezialisten“ könnte man durch innovative
Einnahmequellen abdecken. Wie wäre es mit einer Luftsteuer, Luft kostet nichts,  bringt
aber viel, schon viele Luftnummern(z.B. Cargolifter) wurden einfach so finanziert. Der
Mautausfall wird einfach über eine Kürzung der Arbeitslosenhilfe wieder reingeholt.

! Gut sind auch eure „bewährten Methoden“ der Problem- und Kritikbewältigung -  in die
Meckerecke stellen (Kritiker sind einzelne, wirre, inkompetente, feige Abweichler ,
Nestbeschmutzer, Parteischädlinge) oder nicht reagieren und schweigen, es ist fast wie
zu DDR- Zeiten. Nur so stellt ihr eure „Glaubwürdigkeit" wieder her. Wer wählt
eigentlich unsere Abgeordneten - die Wähler oder Ihr, wem sind sie verpflichtet? Nur
Euch- klar!

„Wenn das keine Bilanz ist, dann weiß wohl niemand, was noch werden soll“- also weiter
so!

Stärkt das Vertrauen der Bürger in eure “glaubwürdige“ Politik durch “täglich neue S-
Vorschläge“- als Wahlkampfbasis für die nächsten Landtagswahlen in Sachsen und
Thüringen für „Superergebnisse“ bestens geeignet- vorwärts zu innovativen Streich- und
Sparideen, ja keine Ziele festlegen- nur so bleibt ihr an der Macht! Hört nicht auf „falsche
Töne von der Basis“, ignoriert sie weiter, denn dort hat man „wenig Ahnung“ von Politik,
„nur eure Weisheit zählt“, setzt sie mit allen Mitteln durch! Denkt daran- die
Bundestagswahlen wurden im Osten gewonnen!“ Gratulation“ zu dieser „Bilanz der
Superlative“ - leider nur in Form von sarkastischer Ironie und ironischem Sarkasmus-
wie ihr wollt- oder stimmt was nicht? Dann korrigiert bitte schnell mit allen Mitteln! Unsere



Wähler werden`s weiter danken. Das Tal der politischen Bedeutungslosigkeit auf allen
Ebenen ist bald erreicht, ihr seid„toll“!

Mitglieder von der „lästigen und weinerlichen Ostbasis“ aus Thüringen
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